
Anleitung Hundegitter  

 

1. Auswahl des richtigen Hundegitters 

• Größe: 

o Messen Sie den Bereich, in dem das Gitter installiert werden soll, z. B. die Breite 
einer Tür oder die Kofferraumgröße. Berücksichtigen Sie dabei auch die Höhe, 
um sicherzustellen, dass Ihr Hund nicht darüber springen kann. 

• Material: 

o Metall: Langlebig und stabil, ideal für größere oder stärkere Hunde.  

• Typen: 

o Mit Tür:  ggf. mit Tür  

o Faltbare Gitter: Einfach zu transportieren und ideal für Reisen. 

o Feste Wände: Bieten maximale Sicherheit, aber weniger Flexibilität.  

2. Vorbereitung der Installation 

• Reinigung des Bereichs: 

o Entfernen Sie alle Möbel und Gegenstände aus dem Installationsbereich, um 
einen klaren Arbeitsraum zu schaffen. 

• Werkzeuge: 

o Abhängig vom Gittertyp benötigen Sie möglicherweise: 

▪ Wasserwaage 

3. Installation des Hundegitters 

• Anleitung lesen: 

o Beginnen Sie mit der gründlichen Durchsicht der mitgelieferten 
Montageanleitung. Jedes Gitter kann unterschiedliche Montageanforderungen 
haben. 

• Positionierung: 

o Halten Sie das Gitter an die vorgesehene Stelle und prüfen Sie die Höhe und 
Breite. Nutzen Sie eine Wasserwaage, um sicherzustellen, dass es gerade ist.  

• Befestigung: 

o Markieren Sie die Punkte für die Schrauben oder Dübel. Bohren Sie Löcher, falls 
nötig. 

o Befestigen Sie das Gitter gemäß den Anweisungen. Achten Sie darauf, dass alle 
Schrauben fest angezogen sind. 

o Prüfen Sie die Stabilität, indem Sie sanften Druck auf das Gitter ausüben.  

 



4. Nutzung des Hundegitters 

• Eingewöhnung des Hundes: 

o Lassen Sie Ihren Hund das Gitter in seiner Umgebung erkunden. 

o Verwenden Sie Leckerlis, um positive Assoziationen zu schaffen. 

• Training: 

o Führen Sie Übungen durch, um Ihrem Hund beizubringen, hinter dem Gitter zu 
bleiben. Beginnen Sie mit kurzen Zeiträumen und erhöhen Sie diese allmählich. 

o Belohnen Sie ruhiges Verhalten und geben Sie Ihrem Hund ein Kommando wie 
„Platz“ oder „Bleib“. 

5. Sicherheitshinweise 

• Regelmäßige Kontrolle: 

o Überprüfen Sie regelmäßig die Stabilität des Gitters und ziehen Sie 
gegebenenfalls Schrauben nach. 

• Reinigung: 

o Reinigen Sie das Gitter regelmäßig mit einem milden Reinigungsmittel, um 
Bakterien und Gerüche zu vermeiden. 

• Vermeiden von Überlastung: 

o Lassen Sie Ihren Hund nicht unbeaufsichtigt für längere Zeit hinter dem Gitter, 
um Stress oder Verletzungen zu vermeiden. 

6. Tipps zur Verwendung 

• Zubehör: 

o Erwägen Sie den Kauf von Zubehör wie einer Hundematte oder einem Spielzeug, 
um Ihren Hund während der Zeit hinter dem Gitter zu beschäftigen. 

• Positive Verstärkung: 

o Verwenden Sie positive Verstärkung, um das Verhalten Ihres Hundes zu fördern. 
Belohnen Sie ihn, wenn er ruhig bleibt und sich gut benimmt.  

• Trainingseinheiten: 

o Integrieren Sie das Gitter in Ihre täglichen Trainingseinheiten, um es für Ihren 
Hund als normalen Teil seiner Umgebung zu etablieren. 

 


